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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 4 Verarmt, entwicklungsfähig 

 Alter 3 Biotop geringen Alters, 5 bis 10 Jahre 

 Belastungsgrad 3 Flächenhafte starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 4 Isolierter Lebensraum, keine oder nur geringe Bedeutung für Nachbarflächen 

 Seltenheit 4 Verbr. Biotoptyp ohne biotoptypische Artenvielfalt, Ubiquisten 
 

Bestandsbeschreibung 

Im Norden grundwasserfern gelegenes Intensivgrünland mit gemähtem Bestand aus v.a. Wiesenfuchsschwanz und 
Rispengrasarten als Untergras. Hier extrem artenarm und von Gräsern dominiert. Vereinzelt mit Leguminosen, etwas 
Hornkraut, aber insgesamt blütenarm. Nach Süden zu ist eine leichte Geländestufe vorhanden von ca. 0,3 m Höhe. Daran 
anschließend ist der Bereich etwas feuchter, von Flutrasenarten geprägt, mit einem größeren Flatterbinsenbestand, der im 
Norden nahezu vollständig fehlt. Der Boden zwischen den Pflanzen ist häufiger einmal offen und deutet darauf hin, dass 
der Bestand auf eine Einsaat und frühere ackerartige Nutzungen zurückgeht. Im Norden über den größten Teil der Fläche 
ist hier der Aufwuchs mäßig wüchsig, derzeit noch bis zum Boden durchlichtet, der Wiesenfuchsschwanz erreicht aber z.T. 
über 0,5 m Höhe und steht z.T. auch dicht. Im Süden und im Norden sind Grüppen vorhanden und werden z.T. auch 
unterhalten und gepflegt. Die Grüppen haben eine Tiefe von 40 cm und Breite von etwa 40 cm. Hier ist z.T. eine etwas 
gewässertypischere Röhrichtvegetation vorhanden (Teilfläche 2). Innerhalb der Flächen sind z.T. eingemuldete 
Teilbereiche vorhanden, die zeitweilig vermutlich wasserüberstaut sind. Stellenweise erstrecken sich die Seggenbestände 
von den Gräben aus in das benachbarte Grünland auf ca. 3 bis 4 m Breite. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 90 % 
2  GIM Artenarmes gemähtes Grünland mittlerer Standorte (2000)   
1 2    10 % 
2  FGR Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung 
Rund 250 m südlich des Wohngebietes am Billwerder Billdeich, ca. auf Höhe der Nr. 108 
gelegen, etwa 350 m östlich der A1. 

Nachbarnutzung/en 
Vollständig umgeben von Intensivgrünland. Weiter im Norden Wohngebiet mit Privatgärten, 
weiter im Süden die JVA. 

Rechtswert (X) 574272 Hochwert (Y) 5930102 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Billwerder (611) Gemarkung Billwerder (604) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

119096 52637 7428 79 17.09.2008 < 7430 10017 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Intensivnutzung, vermutlich auch mit Düngung, früherer Umbruch und Einsaat. 
Wertgesichtspunkte Zumindest im Süden ein feuchtes Standortpotential mit 

Entwicklungsmöglichkeiten für Feuchtwiesen und Gewässer. 
Maßnahmen Insgesamt möglichst extensive Grünlandnutzung betreiben, Flächen vernässen 

und Kleingewässer anlegen. 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Artenarmes gemähtes Grünland mittlerer Standorte 

(2000) 
Biotoptyp GIM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 90 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 7 - gut schnittverträglich 
Futterwert 5 - ausreichende Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 1 
Anz. Überschwemmungsz. 2 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 2 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 8 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,8 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,4 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6 
 Reaktion schwach sauer 5,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 6,8 
Futterwert ausreichende Futterqualität 5,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 z  - -      -   3  3  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Alopecurus geniculatus  (Knick-Fuchsschwanz) 7 z  - -      -       

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 h  - -      -       

Cardamine pratensis  (Wiesen-Schaumkraut) 7 w  - -      -     V  

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 h  - -      -       

Cerastium glomeratum  (Knäuel-Hornkraut) 7 w  - -      -       

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 z  - -      -       

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 z  - -      -       

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 z  - -      -       

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  - -      -       

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  - -      -       

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 w  - -      -       

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 w  - -      -       

Poa pratensis  (Wiesen-Rispengras) 7 h  - -      -       

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h  - -      -       

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  - -      -       

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 z  - -      -       

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 w  - -      -       

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    1  2  
     Anzahl Arten 20   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

Tierartenliste          

   Rote Liste FFH   

 1 BArtSchG HH ND SH D II IV V 

 2 Anzahl Anzahltyp 

 3 Anzahl geschätzt Geschlecht 

 4 Methode Verhalten 

 5 Nachweis  

    
    

Säugetiere    

Capreolus capreolus (Reh) 1         

 2 1  

 3   

 4   

Lepus europaeus (Feldhase) 1  V  V 3    

 2 1  

 3   

 4   

Vögel    

Alauda arvensis (Feldlerche) 1 b 2   3    

 2 1  

 3   

 4   
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Tierartenliste          

   Rote Liste FFH   

 1 BArtSchG HH ND SH D II IV V 

 2 Anzahl Anzahltyp 

 3 Anzahl geschätzt Geschlecht 

 4 Methode Verhalten 

 5 Nachweis  

    
    

          
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter 

(2000) 
Biotoptyp FGR 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 10 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung sonnig 7,6 
Boden Feuchte naß 8,1 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 5,5 
 Reaktion mäßig sauer 4,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,1 
Futterwert fast wertloses Futter 1,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  5 
 Überschw.anzeiger  6 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alopecurus geniculatus  (Knick-Fuchsschwanz) 7 w  - -      -       

Cardamine pratensis  (Wiesen-Schaumkraut) 7 w  - -      -     V  

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 z  - -      -     V  

Equisetum fluviatile  (Teich-Schachtelhalm) 7 z  - -      -       

Ficaria verna  (Scharbockskraut) 7 w  - -      -       

Glyceria fluitans  (Flutender Schwaden) 7 w  - -      -       

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  - -      -       

Hydrocharis morsus-ranae  (Froschbiß) 7 w  - -      -   V  V V 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w  - -      -  b     

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 h  - -      -       

Lathyrus pratensis  (Wiesen-Platterbse) 7 w  - -      -       

Lythrum salicaria  (Blut-Weiderich) 7 w  - -      -       

Persicaria hydropiper  (Wasserpfeffer) 7 z  - -      -       

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w  - -      -       

Ranunculus flammula  (Brennender Hahnenfuß) 7 w  - -      -     V  

Ranunculus sceleratus  (Gift-Hahnenfuß) 7 w  - -      -       

Stellaria palustris  (Sumpf-Sternmiere) 7 w  - -      -   V  3 3 

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w  - -      -       

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    2  5 2 
     Anzahl Arten 19   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


